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wind resonances
Kompositionsauftrag des Europäischen Kammerchores 

Uraufgeführt unter Leitung von Michael Reif in der Kölner Musiknacht am 15. September 2007 
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P

umrahmten Text mit verschiedenen
Wortbetonungen flüstern (stimmlos),
cresc. und dim. ad lib.

ppp

: breath of Autumn s being :

, ,
zu Beginn nur
äußerst
vereinzelt

Aktion wdh.

allmählich verdichten

p

einer nach dem anderen
geht über zur folgende Aktion

?

1) ausatmen auf Vokal „u“
2) tiefstmöglicher Ton
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Hg. Becken
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Tamtam

ppp

l.v.

&

sehr, sehr weiche
Schlägel

Vibr.

pppo
,
o

Aktion wdh.

allmählich
verdichten

vereinzelt,

&
umrahmten Text in verschiedenen Tempi
und mit Dehnungen auf Tonhöhe singen,
cresc. und dim. ad lib.

pppp

: breath of Autumn s being :

,
allmählich verdichten

Zeit zwischen den Ziffern: 12–35’’

pp

&‹
22

m

pp p o
ä

∑U
vereinzelte
Windgeräusche
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Aktion fortsetzen

einer nach dem anderen geht
über zur folgenden Aktion

allmählich
verdichten

&

nach erstem Kasten
freie Wahl der Kästen

1
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allmählich verdichten
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&

: leaves like ghosts from an enchanter eeing :

pp sim.

Tonwechsel ad lib.

,
einer nach dem anderen
geht über zur folgenden Aktion

weiter verdichten â
ä

?

umrahmten Text in versch. Tempi
und mit Dehnungen auf Tonhöhe
singen, cresc. und dim. ad lib.

: breath of Autumn s being :

pppp ,
einer nach dem anderen
geht über zur folgenden Aktion

?
: leaves like ghosts from an enchanter eeing :

p sim.

Tonwechsel ad lib.
, weiter

verdichten

sim.

2

weiter verdichten

3
p
Hg. Becken,

4

,Vibr.

&

come sopra

p

,
ÍÍ arco

pp

,
ppp

ÍÍ
,

Tamtam

scrape

mp

&
oo

Singe in freiem Tempo („space-notation“)
rubato, cresc./dim. ad lib. ,

sim.

weiter verdichten

mp

&
: loose clouds like angels of rain and lightning :

Wähle eine Note, repetiere den Text
auf diese Note, wähle eine andere etc., , ,

sim.

weiter verdichten

mp

?

Wähle eine Note, repetiere den Text
auf diese Note, wähle eine andere etc.,

: shook from the tangled boughs of heaven and ocean :

, ,
sim.

weiter verdichten

&
arco

p
~~~~
,
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p
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~~~~
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&
oo

mp sim.

DICHTESTER MOMENT

ganz allm. weniger dicht &
mp

oo

sim.

&
oo

mp Singe in freiem Tempo („space-not.“)
rubato, cresc./dim. ad lib.

DICHTESTER MOMENT

ganz allm. weniger dicht
mp

&
oo

sim.

&‹

mp wie zuvor

DICHTESTER MOMENT

: wild spirit, which art moving everywhere :

• ganz allm. weniger dicht
mp

&‹
oo

Singe in freiem Tempo („space-not.“)
rubato, cresc. / dim. ad lib.

sim.

â
ä

DICHTESTER MOMENT

&
mp

,
p

arcoÍÍÍÍÍ ~~~
,

~~~~~ ÍÍÍÍÍÍ
pp

,

allm. weniger dichte Ereignisse
&

p

oo
immer mehr ausdünnen

pp

allm. weniger dichte Ereignisse
&

oo

p

immer mehr ausdünnen

pp

allm. weniger dichte Ereignisse
&‹

p

oo
immer mehr ausdünnen

pp

Singe in freiem Tempo („space-not.“)
rubato, cresc./dim. ad lib.

?
oo

, p
?

oo immer mehr ausdünnen

pp

allm. weniger dichte Ereignisse
&

p
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,
immer mehr
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T-Solo

B-Solo

S

A

T

B

P

&‹ oo

U
fortsetzen *)

~~~~~~~~~~~

?
oo

U ~~~~~~~~~~~
*) formt mit dem Tonvorrat ein „in Zeitlupe verlaufendes Bicinium“. Jeden Ton sehr lang,
cresc./dim. ad lib., gefolgt von einer Pause (Dauer frei) oder einem weiteren Ton.
Vor einem dritten Ton allerdings immer eine längere Pause einhalten.
Oktavierungen möglich; u.a. folgende Möglichkeiten berücksichtigen:
- langsames, ggf. durch Pausen unterbrochenes Alternieren beider Stimmen
- plötzliche oder vorbereitete Gleichzeitigkeit (konsonierend oder dissonierend)
- tacet

TONVORRAT:

T.-S. &
‹

B.-S.
?

sim.
&

umrahmten Text so leise
wie möglich auf Tonhöhe
singen, asynchron

: if I were a swift cloud
to y with thee :

9

sim.
&

umrahmten Text so leise
wie möglich auf Tonhöhe
singen, asynchron

: if I were a dead leaf
thou mightest bear :

2–4 Sänger beginnen
die Ring-Musik mit
Aktion A, B, C oder D
(S. 6/7), die anderen
folgen nach und nach

sim.
&‹

umrahmten Text so leise
wie möglich auf Tonhöhe
singen, asynchron

: if I were a swift cloud
to y with thee :

U%Ò

sim.

?

umrahmten Text so leise
wie möglich auf Tonhöhe
singen, asynchron

: if I were a dead leaf
thou mightest bear :

pppp

Hg. Becken

∑U
pp
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Hg. Becken

mp
∑ ∑

arco

~~~~

22
Tamtam

mp

3

∑ ∑
scrape

3

~~~~~

Ring-Musik
auf Seite 8
beginnen

22 ∑ &

Crotales

ppp

arco

p

batt.

ppp
3
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T.+B.
Solo

Bicinium

R I N G  -  M U S I K

C
H
O
R

Jeder Sänger führt die Aktionen der Ring-Musik individuell aus. 2–4 in der Gruppe verteilte Sänger beginnen an der 
zuvor markierten Stelle und verwenden zu Beginn ausschließlich Kästen der oberen Hälfte (stimmlose Aktionen). 
Allmählich kommen alle anderen hinzu und verwenden den gesamten Vorrat an Aktionen. Wähle einen Kasten,
führe die Aktion aus. Nach einer Pause freier Länge folgt der nächste Kasten usw. Wähle Tempo, Dynamik, Lage,
Tonhöhe, Intervalle, Dauern, Abfolge und Dichte der Ereignisse (im Rahmen der gegebenen Parameter) so, dass 
eine kontinuierliche Atmosphäre entsteht mit möglichem An- und Abschwellen und sich bildenden Klangfeldern.
Die Bandbreite der Dichte reicht von absoluter Stille (plötzlich oder vorbereitet) zu einer komplexen Geräusch-
und Klangkulisse.

„ “ „ “

„ “

„ “

„

„

“

“

space not.

„ “

.

Pause

beliebiger Dauer

Perk.: Seite 8 (parallel)

space not.

Sekund ad lib., sehr hohe Lage.

Singe langs., beginnend mit einem Ton, der hörbar
war oder ist (stimmhaft), gr. od. kl. Sekund ad lib.,
mittlere oder hohe Lage.*

space not.

t

S

S

6

Perkussion: siehe Seite 10/11
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„

beachte Signal zum Übergang
der Coda, beginne nach einem
Moment die Coda synchron
mit Perkussion

S. + A.-Solo

„ “
„ “

S+A-Solo: wechselt nach
einiger Zeit der Ring-Musik

zum Solo-Part

Dauer:
einige Minuten

beachte Signal zum Übergang
der Coda, beginne nach einem
Moment die Coda synchron
mit Perkussion

space not.

Summe sehr langs., beginnend mit einem Ton der
hörbar war oder ist (gr. od. kl. Sekund ad lib.),
mittlere oder hohe Lage. *

schnell pfeifen, wie Vögel, riesige Intervallsprünge

Summe sehr, sehr langsames gliss., beginnend
mit einem Ton im Raum, kl. Terz, hohe Lage *

t

Zwei Sänger aus dem
Chor, Signal zum Übergang

zur Coda (nach einigen
Minuten Ring-Musik)

Summe in schnellem Tempo, beginnend mit einem
erklungenen Ton (gr. od. kl. Terz, Lage frei).

t

space not.

,

F
cresc./dim. ad lib., gefolgt von einer Pause (Dauer frei) oder einem weiteren Ton.

dem “
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&
p

Tonvorrat:

kurze freie Improvisation

sehr selten
verwenden

Perkussion (parallel zu S. 6/7)

Tamtam
sehr
selten

Pause

beliebiger Dauer

Tamtam

(Vibr.-Schlägel)

Tamtam

(Vibr.-Schlägel) (Vibr.-Schlägel)

Tamtam

(Vibr.-Schlägel)

Beim Signal zum Übergang zur Coda
(siehe Seite 7 unten rechts) direkt:

Tamtam

Tamtam

œ œ œ œ œ œ œ#

Schlägel)

8

Perkussion (parallel zu S. 8/9)
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S-Solo

A-Solo

T-Solo

B-Solo

Chor

P

&
m

C O D A

p schnell

(ohne Pausen, atmen wenn nötig)

Figur wiederholen bis zum Ende
o ∑

6

&
m

p Ÿ~~~~~~~~~~~~~~~~~~
(atmen wenn nötig)

fortsetzen bis Ende
o ∑

&‹
m

p schnell

(ohne Pausen, atmen wenn nötig)

Figur wiederholen bis zum Ende
o ∑

5 5

?
m

p Ÿ~~~~~~~~~~~~~~~~
(atmen wenn nötig)

fortsetzen bis zum Ende
o ∑

p

&
m

schnell, asynchron,
jeder in anderem Tempo

(ohne Pausen, chorisch atmen)
aber nicht langsamer

Figur wiederholen bis zum Ende

o
∑

B
eg

in
n
 s

y
n
ch

ro
n

nach letzter Aktion der Ring-Musik
(einer nach dem anderen)

p
?

m

schnell, asynchron,
jeder in anderem Tempo

(ohne Pausen, chorisch atmen)
aber nicht langsamer

Figur wiederholen bis zum Ende ∑
o

&

sehr langsam

C O D A

ppp

(arco)

Vibr.

l.v.

,
&

(battuto) (arco)

l.v.

~~~~~~~~~~~~

mit Verklingen
des letzten
Tamtam-Schlags
im Nichts
verschwinden

,

(arco)

Hg. Becken

~~~~~~~~~~~~~~~~~~
ppo pppp

Tamtam ∑

œb œ œ œ œ œ

œw

œ œ œ œ œ œ œ œ œ œ

œw

œ œb œ œ

œ œ œ œ

œ œ œ œb œ œœ æææœ œb

+ œ
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